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nicht befremden wird , wenn man bedenkt , dass die früher aufge -
stellte Theorie auf idealen Voraussetzungen beruht , die in der Wirk⸗

lichkeit nur annähernd realisirt sein können .

Man findet mit den Thatsachen übereinstimmende Werthe ,

wenn man jenen theoretischen Ausdruck mit 0 . 774 multiplizirt .
Wir stellen daher die Formel auf :

0774 8 sin 6 co ο.
„ ( 10 )

Vortheilhafteſte Anzahl der Amdrehungen in einer Minute . Nachdem

einmal » undeR bestimmt ist , ergibt sich die vortheilhafteste An⸗

zahlen der Umdrehungen des Rades per 1 Minute durch eine theo -

retische Formel :
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Hähe des Turbinenrades . Diese Dimension kommt in den auf⸗-

gefundenen Bedingungen des vortheilhaftesten Effektes nicht vor ;

dieselbe ist also nur in so fern zu beachten , als sie zur Verwirk⸗

lichung der Voraussetzungen , auf welchen jene Rechnung beruht ,

beitragen kann . In dieser Hinsicht ist zu sorgen , dass hinsichtlich

der Horizontalablenkung des Wassers durch die Schaufeln eine

kleine Radhöhe , hinsichtlich der Vertikalablenkung dagegen eine

grosse Radhöhe vortheilhaft ist , denn bei einer kleinen Radhöhe

miüssen die Schaufeln im vertikalen Sinne eine starke Krümmung

erhalten , es fällt dagegen der Horizontalabstand der unteren Schau -

felkante von der oberen klein aus . Das Umgekehrte findet statt bei

einer grossen Radhöhe . Welches die vortheilhafteste Radhöhe ist ,
kann durch Rechnung nicht bestimmt werden . Gefühl und Erfah - ⸗

rung spreéchen dafür , die Höhe des Einlaufrades 0·6 R und die Höhe

des Turbinenrades gleich o·5 R zu nehmen .

Abſtand des Turbinenrades vom Einlaufrade . Für die Ueberleitung
des Wassers aus dem Einlaufrad in das Turbinenrad ist es selbst -

Verständlich vortheilhaft , wenn dieselben sehr nahe übereinander

gelegt werden ; allein die Vorsicht erfordet doch , dass zwischen den

Rüdern ein kleiner Spielraum gelassen werde , damit bei einer kleinen

vielleicht zufälligen Senkung des Einlaufrades oder Hebung des

Turbinenrades die oberen Kanten der Schaufeln des letzteren mit

den unteren Kanten der Schaufeln des ersteren zusammentreffen .
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